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Ausstellung mit Vortrag in der Bürgerhaus-Galerie 

„Vergessene Welten und blinde Flecken - Die 

mediale Vernachlässigung des Globalen Südens“ 

 

Nicht selten weisen Medien einen blinden Fleck auf, wenn es sich 

um den Globalen Süden - sogenannte Dritte-Welt- bzw. 

Entwicklungs- und Schwellenländer - handelt. Obwohl zum 

Beispiel während der Hungersnot in Ostafrika und der 

Tschadseeregion Ende 2017 fast 37 Millionen Menschen vom Tod 

bedroht waren, wurde über diese kaum berichtet. Auch der 

Jemen, wo 2017 die weltweit größte jemals gemessene Cholera-

Epidemie ausbrach, gehört zu den medial vergessenen Welten, 

denen keine Sondersendungen gewidmet werden. 

 

Vom 4. September bis 2. Oktober präsentiert die VHS nun die 

Ausstellung „Vergessene Welten und blinde Flecken - Die mediale 

Vernachlässigung des Globalen Südens“ in der Bürgerhaus-

Galerie, Leonhardstraße 6. Der Eintritt ist frei! 

 

Die Wanderausstellung, bestehend aus 14 großformatigen Tafeln, 

beruht auf einer gleichnamigen Studie, in der unter anderem über 

5.100 Sendungen der "20.00-Uhr-Tagesschau" aus den Jahren 

1996 und 2007 bis 2019 sowie Berichte ausgewählter in- und 

ausländischer Leitmedien untersucht wurden, und stellt die 

wichtigsten Ergebnisse der Auswertung vor. 
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Die Daten zeigen deutlich, dass die Berichterstattung geografisch 

sehr unausgewogen ist. Während dem sogenannten Westen weit 

überproportional hohe Aufmerksamkeit zufällt, werden zahlreiche 

Staaten des Globalen Südens an den Rand gedrängt oder 

teilweise sogar ignoriert. 

 

Begleitet wird die Ausstellung von einem kostenlosen Vortrag von 

Dr. Ladislaus Ludescher von den Universitäten Heidelberg und 

Frankfurt a.M., der diese Studie durchgeführt hat, und Simon Abel 

von der Universität Mannheim am Donnerstag, 9. September, um 

18.00 Uhr im Bürgerhaus statt. Eine kurze Anmeldung per E-Mail 

an vhs@castrop-rauxel.de mit Angabe der Veranstaltungsnummer 

D130100 ist noch bis einschließlich Donnerstag, 2. September, 

möglich. 

 

Die Galerie im Bürgerhaus ist montags, dienstags, donnerstags 

und freitags jeweils von 9.00 bis 12.00 sowie von 15.00 bis 21.00 

Uhr und samstags und sonntags jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr 

geöffnet. Mittwochs geschlossen. 

 

Die Ausstellungstafeln „Vergessene Welten und blinde Flecken“ 

sowie die Studie selbst können auch unter www.ivr-

heidelberg.de/ausstellung eingesehen werden. 

 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de
http://www.ivr-heidelberg.de/ausstellung
http://www.ivr-heidelberg.de/ausstellung


 

 

31. August 2021 362/2021 

 

Freibadmonat September 

Parkbad Nord bleibt bis Ende des Monats geöffnet 

 

Noch einen ganzen Monat lang bleibt das Parkbad Nord in Ickern, 

Recklinghauser Straße 208, geöffnet. Der letzte Freibadtag 2021 

in Castrop-Rauxel wird der 30. September sein. 

 

Tickets für die letzten Wochen der Freibadsaison können nach wie 

vor auf der Seite www.castrop-rauxel.de/ticketshop gebucht 

werden. Eintrittskarten können außerdem im Forum Ticketshop / 

Kundenbüro der Stadtwerke in der Castroper Altstadt, Lönsstraße 

12, montags bis freitags von 10.00 bis 16.00 Uhr sowie im Büro 

des Quartiersmanagements der Diakonie Herne in Ickern, 

Stettiner Straße 2, montags, dienstags, mittwochs und freitags 

jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr und donnerstags von 15.30 bis 

18.00 Uhr gekauft werden. 

 

Erwachsene zahlen 2 EUR Eintritt, Kinder und Jugendliche 1 

EUR. Badegäste mit dem CAS-Pass erhalten 50 Prozent 

Ermäßigung. Kinder bis 3 Jahre haben freien Eintritt. Für sie muss 

allerdings dennoch ein Ticket gebucht werden. 

 

Täglich von 7.00 bis 9.00 Uhr können Frühschwimmer ihre 

Bahnen ziehen und die Eintrittskarten auch direkt vor Ort im 

Parkbad Nord kaufen. Von 10.00 bis 14.00 Uhr dauert dann die 

zweite Freibadschicht und von 15.00 bis 19.00 Uhr die dritte. 

 

Am Mittwoch, 29. September, bleibt das Parkbad Nord 

geschlossen wegen einer Erste-Hilfe-Schulung für alle 

Mitarbeitenden. 

http://www.castrop-rauxel.de/ticketshop
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Seit Beginn der Freibadsaison 2021 Anfang Juni haben 31.293 

Badegäste das Parkbad Nord besucht (im Juni 15.772, im Juli 

9.246 und im August 6.275). Das Wetter spielte in diesem 

Sommer leider nicht lange mit, sodass lediglich im Juni Tage 

ausgebucht waren. Während der Schulferien wurden 

verschiedene Spielaktionen für Kinder angeboten, Clown Beppo 

besuchte das Bad und formte Luftballonfiguren, und erstmalig 

wurde ein Kinderflohmarkt auf der Freibadwiese veranstaltet. 

 

Das städtische Bäderteam plant wieder ein Hundeschwimmen 

nach Ende der Freibadsaison, bei dem wasserbegeisterte 

Vierbeiner die Becken erobern können. Angedacht ist dafür das 

erste Oktoberwochenende (2. und 3. Oktober). Im Anschluss wird 

das Parkbad Nord winterfest gemacht. 

 

Und am 4. Oktober öffnet dann das Castrop-Raueler Hallenbad an 

der Bahnhofstraße wieder – montags für die Vereine und 

dienstags bis sonntags für den öffentlichen Badebetrieb. Für 

Schulschwimmen, Vereinstraining und Anfängerschwimmkurse ist 

das Hallenbad bereits seit einigen Wochen geöffnet. 

 

Sowohl das Hundeschwimmen als auch die Hallenbadöffnung 

werden unter Einhaltung der Bestimmungen und Vorgaben der 

dann geltenden Coronaschutzverordnung geplant. 

 

Aktuelle Informationen finden Bürgerinnen und Bürger stets auf 

der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de/baeder 

http://www.castrop-rauxel.de/baeder
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Fäkalien auf öffentlichem Spielplatz 

 

Leider bleibt kaum ein öffentlicher Spielplatz dauerhaft verschont 

von Vandalismus. Aber Fäkalien auf Spielgeräten? Das ist nicht 

nur ein widerliches Verhalten, sondern auch eine Zumutung für 

diejenigen, die es entfernen müssen. 

 

Auf dem Spielplatz Nordlager in Habinghorst müssen die 

Mitarbeitenden der Spielplatzkolonne des Bereichs Stadtgrün und 

Friedhofswesen der Stadtverwaltung derartige Vorfälle allerdings 

immer wieder feststellen. Nicht nur in der etwa vier Meter langen 

Tunnelröhre, sondern Anfang dieser Woche (30.08.) erstmalig 

auch auf einem Schaukelsitz hinterließen Unbekannte Fäkalien. 

 

Wer Hinweise auf den oder die Verursacher geben kann, möge 

sich bitte bei der Stadtverwaltung im Bereich Stadtgrün und 

Friedhofswesen unter 02305 / 106-2791 melden. 
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VHS-Anfängerkurs „Fliesenmosaik mit Netztechnik“ 

 

Mosaiklegen ist eine sehr alte Technik, mit der man Bilder aus 

Steinen und anderen Materialien 'malen' kann. Es ist nicht nur 

eine kreative, sondern auch eine meditative Tätigkeit. Ein 

Unterschied zum Malen mit Farben und Pinsel besteht darin, dass 

man für diese Technik auch entsprechende Werkzeuge benötigt, 

zum Beispiel spezielle Brechzangen, Glasschneider und andere. 

 

In einem neuen VHS-Kurs ab Donnerstag, 9. September, von 

17.30 bis 19.45 Uhr in der Holzwerkstatt des 

Berufsbildungszentrums (BBZ) in Dingen, Westheide 63, lernen 

interessierte Anfänger die Schneide- und Brechtechniken für 

Fliesen kennen und erstellen selbst ein kleines Kunstwerk aus 

Fliesenmosaik. 

 

Nach einem kurzen Exkurs über die Grundlagen des 

Mosaiklegens und entsprechende Vorsichtsmaßnahmen geht es 

ans Kleben eines Motivs auf das sogenannte Armierungsnetz. 

Danach wird das Motiv samt Netz auf eine quadratische Kachel 

aus Rohkeramik geklebt zum Aufhängen und Verfugen des 

fertigen Mosaiks. 

 

Die Kursgebühr beträgt inklusive Materialkosten 51 EUR für fünf 

Abendtermine. Anmeldungen nimmt die Volkshochschule noch bis 

Freitag, 3. September, unter vhs@castrop-rauxel.de oder 02305 

54884-10 entgegen. Teilnehmende müssen geimpft, genesen 

oder negativ getestet sein. 


